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Henner Misersky tot
Ilmenau. Der Antidopingaktivist und frühere Langlauftrainer Henner Misersky
ist tot. Der ehemalige Leistungssportler starb am Sonnabend im Alter von 82
Jahren, wie seine Frau bestätigte. Als Leichtathlet war der Thüringer in
Jugendjahren besonders auf der Mittelstrecke erfolgreich. Seine Tätigkeit als
Langlauftrainer musste er Mitte der 80er Jahre beenden, nachdem er sich
geweigert hatte, ein dopinggestütztes Programm im Skiverband der DDR
mitzutragen. Nach dem Anschluss war der Vater von Biathlonolympiasiegerin
Antje Misersky in diversen Gremien aktiv, die sich mit dem Doping in der DDR
befassten. Dann überwarf er sich mit seiner einflussreichen ehemaligen
Mitstreiterin Ines Geipel, der ehemaligen Vorsitzenden des Vereins Doping-
Opfer-Hilfe, da er das angebliche Zwangsdoping von DDR-Sportlern bestritt.
Mit ihr lieferte er sich lange juristische Auseinandersetzungen. Misersky
wandte sich zudem gegen die »sogenannten steuerfinanzierten
Aufarbeitungsindustrie«, der es hauptsächlich darum ginge, den DDR-Sport zu
delegitimieren. (dpa/jW)
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